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sucht Pläne und Kostenberechnungen für möglichst billige Wohnungen zu erhalten. Er wird der Baudirektion

diejenigen Projekte zur Subventionierung empfehlen und ihnen die städtische Hilfe zusichern, die den
aufgestellten Erfordernissen entsprechen. Die Förderung des Wohnungsbaues gemäss den Grundsätzen des
Stadtrates vom 29. September 1923 wird unter der Voraussetzung des Zustandekommens einer erheblichen
Zahl von Subveniionsbauten eingeschränkt auf die Unterstützung einfacher Wohnungen, bei denen ein
Entgegenkommen mit Rücksicht auf den Stand des Wohnungsmarktes als wünschbar erscheint. Vorbehalten
bleiben bereits angemeldete Projekte und solche, an deren Entstehung die Stadt ein besonderes Interesse
hat. Zur Durchführung dieser Aktion wird ein Kredit von 80,000 Fr. verlangt. (X. Z. Z.)

*
Staatliche Wohnungen für kinderreiche Familien in Basel. Der Basler Regierungsrat legt dem Grossen

Rat einen Ratschlag zur dringlichen Behandlung vor, in dem er für die Erstellung von staatlichen
Wohnungen für kinderreiche Familien an der Neuhausstrasse einen Kredit von 171,000 Franken fordert. Er
weist darauf hin, dass gegenwärtig 36 kinderreiche Familien in den Wohnbaracken Burgfelderstrasse und
Neuhausstrasse untergebracht sind, die man nicht mehr als blosse Notwohnungen, sondern als
Barackenwohnungen bezeichnen müsse. Ausserdem sind beim Gotthelf- und beim Thiersteinersehulhaus, in den
Baracken beim Hilfsspital und am Albangraben 21 weitere Familien einlogiert. Trotzdem sind heute beim
Wobnungsnachweis 19 Familien mit 120 Personen vorgemerkt, die auf den 1. Juli noch keine WTohnung
gefunden haben und die nun voraussichtlich in Gasthöfen untergebracht werden müssen.

Der Regierungsrat sehlägt nun den Bau von sog. Einfamilienbauten vor, drei Wohnungsblöcke für je
vier Familien, etwas umfangreicher als diejenigen an der Burgfelderstrasse und in Kleinhüningen, für die
er nun den Kredit fordert. Für Doppelwohnhäuser werden inzwischen die Unterhandlungen mit den

gemeinnützigen Vereinigangen weitergeführt und auch Studien vorgenommen für Baugruppen von je zwei

Doppelwohnungen, über die nach Abschluss der Vorarbeiten dem Grossen Rat eine weitere Vorlage
zugehen soll.

AUS DER INDUSTRIE
Die Firma Kälin & Co., Holzgrosshandlung, Hobel- und Spaltwerk in Oberwinlerthur, zeigt in der

Gewerbehalle neue Möglichkeiten in Holztäfelungen.
Schon seit langer Zeit führt sie die sogenannten «Ronda»- und «Swit»-Täferriemen, die seinerzeit bald

das bekannt gewesene, ästhetisch aber unschöne und praktisch nachteilige Krallentäfer verdrängten. Prak-
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